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2 Ein Garten ist  ein Freund, 

den Du jederzeit 
besuchen kannst
[  U N B EK A N N T  A U S  EN G L A N D  ]

E D I T O R I A L

Gehören Sie zu den »Gartenfreunden«?   

Haben Sie Spaß daran, sich mit Ihrem 

Garten zu beschäftigen? Hier ein wenig um-

graben, dort ein bisschen pflanzen, da 

hinten etwas 

umgestalten?

Der Begriff »Gartenfreund« kann aber noch 

eine andere Bedeutung haben: der Garten als 

Freund. Ein Freund, der einem das gibt, was 

man gerade braucht: Ruhe und Entspannung, 

Aktivität und Abwechslung, Inspiration und 

Anregung, wärmende Sonnenstrahlen,  

kühlenden Schatten oder erfrischendes  

Nass.

Was beruhigend, was abwechs lungsreich

und was inspirierend ist, das wiederum ist für 

jeden Menschen anders. Die eine findet es ent-

spannend, auf der Terrasse in der Sonne zu  

lie gen, der andere muss dazu im Teich oder 

Pool seine Runden drehen. Für den einen be-

deutet Aktivität, abends für Freunde und  

Familie den Grill anzuwer  fen, für die andere 

heißt das, im Schatten ein spannendes Buch  

zu lesen.

Wie gut, dass es eine Fülle an Möglichkeiten gibt, 

den Garten zu gestalten. Aus dieser Fülle finden 

wir gemeinsam mit Ihnen genau die heraus, die 

zu Ihnen und Ihren Wünschen passen. Beim  

Lesen der GartenVisionen bekommen Sie  

vielleicht schon die eine oder andere Idee! 

Viel Spaß beim Blättern wünscht

Ihr Norbert Birmes 
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Der Vorgarten ist ein wichtiger, vielleicht 
der wichtigste Gartenraum. Er wird ganz-

jährig genutzt und täglich durchschritten, nicht 
nur von seinen Besitzern. Als »halböffentlicher« 
Raum begrüßt er Bewohner und Besucher glei-
chermaßen, daher sollte er freundlich und offen 
wirken. Der Vorgarten eignet sich ideal, um im 
Frühjahr die Sehnsucht nach Blüten und Farben 
zu stillen. Dazu sollte der Bep�anzungsschwer-
punkt auf früh blühende Stauden und Blumen-
zwiebeln gelegt werden.

Ist der Vorgarten wie der Haus�ur, wird es im 
Garten selbst privater. Die Terrasse ist für viele 
Menschen das erweiterte Ess- und Wohnzimmer. 
Um die Privatsphäre tatsächlich zu sichern, ist 
ein Sichtschutz oftmals unerlässlich. Ist die Ter-
rasse ganz oder teilweise überdacht, erweitert 
das die Nutzungsmöglichkeiten.

Neben der klassischen Südterrasse, die für 
viel Sonne sorgt, sollte aufgrund der immer hei-
ßer werdenden Sommer über eine weitere 
Terras se im Osten oder Westen des Hauses 
nachgedacht werden. Auch Terrassen im Norden 
des Hau ses sind im Hochsommer wunderbare 
Sitzplätze.

Natürlich darf auch die Vorratskammer nicht 
fehlen. Der frühere Gemüsegarten ist heute 

meist ein kleiner Kräuter- oder Naschgarten. 
Kräuter schnecken oder Hochbeete sind trocken-
warme Standorte für Küchenkräuter und kleine 
Gemüsearten. Beerensträucher und Zwerg  obst-
bäu me laden zum Naschen ein. Mit Grill platz 
oder Outdoorküche holt man sich auch die Koch-
gelegenheit nach draußen.

Der Bade- oder Wellnessgarten ist zu einem 
wichtigen Element in der Planung geworden und 
macht den Garten zum Erlebnis für Körper und 
Geist. Ein erster Schritt dorthin sind Garten- 
duschen. Auch Wasserbecken passen beinahe 
überall hin. Wenn es räumlich möglich ist, erwei-
tern Pool oder Naturpool den Badegarten. Auch 
wenn er sich vielleicht noch nicht sofort realisie-
ren lässt, ist er ein Element, das bei der Gesamt-
planung bereits bedacht werden kann. Auch im 
Badegarten ist ungestörte Privatsphäre wichtig. 
Sie lässt sich mit Hecken und Sichtschutzele-
menten auch bei dichter Bebauung sichern. 

Dachgärten und Terrassenbegrünungen soll-
ten als wichtiger Teil der Gartengestaltung nicht 
vergessen werden. Bei der richtigen Planung 
kann zum Beispiel ein Garagendach am Hang-
grundstück mit schönen Belägen und Beeten ein 
Teil des Gartens werden, der gerne und intensiv 
genutzt wird.

Text: Norgard Österle, Gartenarchitektin  
Großes Bild: Garten- und Landschaftsbau Schwehr � 'Martin Maier, ' 2021; 

kl. Bild links oben: 4c-textprojekte Susanne Wannags

Ein Garten ist wie ein Haus: Verschiedene 
Räume haben unterschiedliche Funktionen. 



 B
ild

er
: ©

Th
om

as
 P

!c
hl

er

G A R T E N V i S i O N E N 1919



K O N T A K T  

MIT VERGNÜGEN 
IHREN GARTEN 

GENIESSEN
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Dipl.-Ing. Norbert Birmes

Pohnsdorfer Straße 9 
23611 Bad Schwartau

Fon  0451 2961867
Mobil  0172 1774057 
eMail info@gruene-oase.de

www.gruene-oase.de


